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Damen Landesklasse Gr. 4

Tischtennis Frickenhausen II : TSV Weilheim/Teck 
Samstag, 22.10.2022, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Weilheim/Teck – 8:5 Auswärtserfolg

Im Spiel der Damen Landesklasse Gr. 4 traf Tischtennis Frickenhausen II am vergangenen Samstag
auf den TSV Weilheim/Teck. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide
Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den Schlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte Anja Löffler.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 8:11, 11:6, 9:11, 11:5, 11:6 hieß es am Ende als Bäuerle / Scholer und Günter /
Löffler die Klingen kreuzten. Wieland / Schmid kamen mit der Spielweise von Eulenberg / Fischer am
Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Unglücklich war Rebecca Bäuerle im Anschluss in der Begegnung gegen Claudia Günter, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Einen Zähler für die Gäste musste Birgit Wieland bei der 1:3-Niederlage gegen Heike Eulenberg
hinnehmen. Nach einem Erfolg für Doris Schmid sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine 2:0-
Satzführung gegen Anja Löffler letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was war das für eine
Aufholjagd! Kaum Chancen ließ wiederum Elena Scholer wenig später beim 3:0 ihrer Gegnerin
Gudrun Fischer. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen Tischtennis Frickenhausen II
und des TSV Weilheim/Teck in die Box. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Rebecca
Bäuerle gegen Heike Eulenberg, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher so erwarten konnte. Mit 1:3 verlor Birgit Wieland ihre Partie gegen Claudia Günter, in die
Günter anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Das Einzel
zwischen Doris Schmid und Gudrun Fischer endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die
Gastspielerin. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Auf Messers
Schneide stand daraufhin das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Elena Scholer und Anja Löffler, ehe sich die Spielerin Tischtennis
Frickenhausen II mit 11:8, 9:11, 10:12, 11:9, 11:8 durchsetzen konnte. Beim 3:1-Sieg von Doris
Schmid gegen Heike Eulenberg ging nur der erste Satz verloren. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Rebecca Bäuerle beim 2:3 gegen Gudrun Fischer. Das Spiel, das bereits von
der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Bäuerle dennoch im 5. Satz. 11:9, 8:11, 8:11,
12:10, 9:11 hieß es am Ende, als Birgit Wieland und Anja Löffler am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Weilheim/Teck war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird Tischtennis Frickenhausen II am 12.11.2022 gegen die TG Donzdorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.10.2022 gegen den TSV Wäschenbeuren mitnehmen.

 Statistik:
 Tischtennis Frickenhausen II

Doppel: Bäuerle / Scholer 1:0, Wieland / Schmid 1:0 
Einzel: R. Bäuerle 0:3, B. Wieland 0:3, D. Schmid 1:2, E. Scholer 2:0 

 TSV Weilheim/Teck
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Doppel: Günter / Löffler 0:1, Eulenberg / Fischer 0:1 
Einzel: H. Eulenberg 2:1, C. Günter 2:0, G. Fischer 2:1, A. Löffler 2:1


